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Kurzmitteilung (alle Zahlen unter Vorbehalt) 
Arbeitsmarkt im Dezember 2007 (Ländervergleich): 
5,927 Millionen "Arbeitslosengeld-Empfänger/innen" (SGB III und SGB II)1 
3,406 Millionen registrierte Arbeitslose –601.700 (15,0%) weniger als im Dezember 2006 
- Veränderungsraten in den Ländern (Dezember 2006 – Dezember 2007): 

Männer und Frauen: –22,1% in Bayern bis –9,7% in Sachsen-Anhalt 
Frauen: –24,5% in Bayern bis –10,3% im Saarland (vgl. Anm. in Tab. 1a)  
Männer: –21,7% in Baden-Württemberg bis –8,5% in Sachsen-Anhalt (vgl. Anm. in Tab. 1b) 

Dezember 2007: 3,406 Millionen registrierte Arbeitslose; 5,927 Millionen „Arbeitslosengeld-Empfänge-
r/innen“ (Alg und Alg II), darunter 2,971 Millionen (50,1%) registrierte Arbeitslose. (siehe Abbildung auf 
Seite 7!) Erstmals seit Inkrafttreten von „Hartz IV“: Veränderung gegenüber Vorjahresmonat bei 
den arbeitslosen Frauen (-15,7%) besser als bei den arbeitslosen Männern (-14,7%).   

Dezember 2007 (vorläufig)   Siehe dazu Abbildung auf Seite 7! 
1 Arbeitslosengeld-Empfänger/innen (Alg; SGB III) 0,931  Mio.  
 davon:    

2    Als Arbeitslose registriert 0,685 Mio. 
    davon    

3         als Arbeitslose im Rechtskreis SGB III 0,604 Mio. 
4         als Arbeitslose im Rechtskreis SGB II 0,081 Mio. (mit ergänzendem Alg II) 
5     nicht als Arbeitslose registriert 0,246 Mio. (dar. 0,009  Mio. mit erg. Alg II)      
6 Arbeitslosengeld II-Empfänger/innen (Alg II; SGB II) 5,086 Mio. (von BA hochgerechnet!) 
 davon:    

7    Als Arbeitslose registriert 2,367 Mio. (46,5% von Zeile 6) 
    davon (alle)    

8         Arbeitslose des Rechtskreises SGB II 2,367 Mio. (dar. 0,081  Mio. mit Alg; Zeile 4) 
9    keine Arbeitslosen im Sinne der amtlichen Statistik 2,719 Mio. (= Zeile 6 - Zeile 7)      

10 Leistungsempfänger/innen insgesamt (Alg und Alg II) 5,927 Mio. (= Z. 1 + Z. 6 – Z. 4 – 0,009 Mio)      
11 als Arbeitslose registrierte Leistungsempfänger/innen 2,971 Mio. (Zeile 3 plus Zeile 8) 

     
12 reg. Arbeitslose ohne Anspruch auf Alg und bzw. oder Alg II2 0,435 Mio. (Rechtskreis SGB III)2 

13 Registrierte Arbeitslose insgesamt 3,406 Mio. (= Zeile 11 + Zeile 12) 
 davon    

14      Arbeitslose des Rechtskreises SGB III2 1,039 Mio. (= Zeile 3 + 12) 
15      Arbeitslose des Rechtskreises SGB II 2,367 Mio. (= Zeile 8) 

Quelle: BA, Monatsbericht 12/2007, eigene Berechnungen (BIAJ)   kleinere (Rundungs)Differenzen möglich!  
                                                           
1 bereinigt um die Zahl von etwa 81.000 Arbeitslosengeld-Empfänger/innen, die ergänzend Arbeitslosengeld II 

erhalten ("Aufstocker"), darunter etwa 79.000 registrierte Arbeitslose.  Anm.: Dies dürften ggfs. mehr sein! 
2 „zu niedrig ausgewiesen“,  Monatsbericht 12/2007, S. 39 
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 Ländervergleich (Dezember 2006 - Dezember 2007) 
- In den zehn westdeutschen Ländern (Westdeutschland) wurden 16,5% (439.926) weniger 

Arbeitslose registriert als im Dezember 2006. In den sechs ostdeutschen Ländern (Ostdeutsch-
land) wurden 12,1% (161.772) weniger Arbeitslose registriert.  

- Die Veränderungsraten der registrierten Arbeitslosigkeit in den 16 Bundesländern (Dezember 2006 
– Dezember 2007) reichen von –22,1% in Bayern (Rang 1) bis –9,7% in Sachsen-Anhalt 
(Rang 16). (Tabelle 1/ Abbildung 1)  

- Die Arbeitslosenquoten (bezogen auf die abhängigen Erwerbspersonen) reichen im Dezember 
2007 von 4,8% in Baden-Württemberg bis 16,6% in Mecklenburg-Vorpommern. (Dezember 
2006: von 6,1% in Baden-Württemberg bis 19,3% in Mecklenburg-Vorpommern) 

Frauen 
- Hinweis: In der Dezember-Statistik der BA fehlen für insgesamt 7.809 Arbeitslose die Angaben 

zum Geschlecht – und zwar in den Ländern Nordrhein-Westfalen (6.405), Bayern (1.391), 
Niedersachsen (12) und Baden-Württemberg (1). (Dezember 2006: insgesamt 64 Arbeitslose) 
Veränderungsraten können dadurch verzerrt sein. Dies gilt auch für die von der BA berichteten 
Frauen- und Männer-Anteile an den registrierten Arbeitslosen. 

-  Die Zahl der registrierten arbeitslosen Frauen ist in der Bundesrepublik Deutschland im Vorjahres-
vergleich (Dezember 2006 – Dezember 2007) mit –15,7% erstmals seit Oktober 2004 (im Ver-
gleich zum Oktober 2003) und damit erstmals seit Inkrafttreten von „Hartz IV“ (SGB II) am 
1. Januar 2005 stärker gesunken als die Zahl der arbeitslosen Männer (-14,7%). (Verände-
rungsraten Frauen: Ostdeutschland: -13,3%; Westdeutschland: -16,9%)  

- Der Anteil der Frauen an der registrierten Arbeitslosigkeit in der Bundesrepublik Deutschland 
(an den Arbeitslosen mit Angaben zum Geschlecht) betrug im Dezember 2007 49,4%. Der Anteil 
der Frauen reicht im Dezember 2007 in den 16 Ländern von 43,2% in Berlin bis 52,7% in 
Thüringen. (Dezember 2006: von 43,9% in Berlin bis 53,6% in Thüringen) 

 - Die teilweise verzerrten Veränderungsraten der Zahl der registrierten arbeitslosen Frauen in den 
Ländern (siehe Hinweis oben) reichen von –24,5% in Bayern (Rang 1) bis –10,3% im Saarland. 
(Rang 16) (Tabelle 1a/ Abbildung 1a) 

 - Die Arbeitslosenquote (bezogen auf die abhängigen weiblichen Erwerbspersonen) betrug im 
Dezember 2007 in Westdeutschland 7,8% und in Ostdeutschland 15,3%. (Bund: 9,3%) 

Männer 
-  siehe auch Hinweis zu den fehlenden Angaben zum Geschlecht im Abschnitt „Frauen“ 

- Die Zahl der arbeitslosen Männer ist in der Bundesrepublik Deutschland im Vorjahresvergleich 
(Dezember 2006 – Dezember 2007) mit –14,7% erstmals seit Inkrafttreten von „Hartz IV“ 
schwächer gesunken als die Zahl der arbeitslosen Frauen (-15,7%). (Veränderungsraten 
Männer: Ostdeutschland: -10,9%; Westdeutschland: -16,6%) (siehe Tabelle 1b./Abbildung 1b)  

- Die teilweise verzerrten Veränderungsraten der Zahl der registrierten arbeitslosen Männer in den 
Ländern reichen von –21,7% in Bayern (Rang 1) bis –8,5% in Sachsen-Anhalt. (Rang 16) 

- Die Arbeitslosenquote (bezogen auf die abhängigen männlichen Erwerbspersonen) betrug im 
Dezember 2007 in Westdeutschland 7,2% und in Ostdeutschland 15,2%. (Bund: 8,8%) � 

Vergleich zum Vormonat: Seit dem Dezember 2005 steigt die registrierte Arbeitslosigkeit im De-
zember im Vergleich zum Vormonat, anders als in den Jahren zuvor, nur noch geringfügig: +73.631 im 
Dezember 2005, +12.532 im Dezember 2006 und +27.993 in Dezember 2007. Gründe für den im 
Vergleich zu den Jahren vor 2005 deutlich geringeren Anstieg im Dezember sind u.a. die Vorver-
legung des Berichtstags in die Monatsmitte (ab 2005), die milden Dezember und die Einführung des 
Saison-Kurzarbeitergeldes (seit 2006). (siehe Abbildung 2 auf Seite 6) � >>> 
 Fortsetzung auf Seite 3 von 7  



Tabelle 1

Arbeitslose insgesamt insgesamt

(sortiert nach Veränderung in v.H.; aufsteigend) 12/2007

Land         Arbeitslose (insgesamt) Veränderung Alo-quote***   

Dez 2006 Dez 2007 absolut in v.H. Dez 2007   

1 Bayern  386.678 301.060 -85.618 -22,1% 5,2%

2 Baden-Württemberg  299.334 237.320 -62.014 -20,7% 4,8%

3 Rheinland-Pfalz  145.321 120.677 -24.644 -17,0% 6,6%

4 Hessen  252.037 209.724 -42.313 -16,8% 7,6%

5 Thüringen  167.015 142.626 -24.389 -14,6% 12,9%

6 Hamburg  86.756 74.103 -12.653 -14,6% 9,5%

7 Nordrhein-Westfalen  908.116 776.026 -132.090 -14,5% 9,6%

8 Niedersachsen  378.722 323.820 -54.902 -14,5% 9,1%

9 Mecklenburg-Vorpommern  155.090 133.791 -21.299 -13,7% 16,6%

10 Schleswig-Holstein  126.495 110.361 -16.134 -12,8% 8,8%

11 Sachsen  336.192 294.381 -41.811 -12,4% 14,9%

12 Bremen  43.196 38.076 -5.120 -11,9% 12,9%

13 Berlin  269.499 238.344 -31.155 -11,6% 16,3%

14 Brandenburg  205.379 182.142 -23.237 -11,3% 15,0%

15 Saarland  43.800 39.362 -4.438 -10,1% 8,5%

16 Sachsen-Anhalt  204.439 184.558 -19.881 -9,7% 15,9%

Westdeutschland*  2.670.455 2.230.529 -439.926 -16,5% 7,5%

5 ostdeutsche Länder*  1.068.115 937.498 -130.617 -12,2% 15,0%

Ostdeutschland **  1.337.614 1.175.842 -161.772 -12,1% 15,2%

Bundesrepublik Deutschland  4.008.069 3.406.371 -601.698 -15,0% 9,1%

Anm: Für 7.809 Arbeitslose (12/07) fehlen Angaben zum Geschlecht (NW: 6.405; BY: 1.391; NI: 12; BW: 1)
* ohne Berlin
** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin
*** bezogen auf die abhängigen zivilen Erwerbspersonen
Quelle: Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen
Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo1207  
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Tabelle 1a

Arbeitslose Frauen Frauen

(sortiert nach Veränderung in v.H.; aufsteigend) 12/2007

Land         Arbeitslose (Frauen) Veränderung Alo-quote***    

Dez 2006 Dez 2007 absolut in v.H. Dez 2007   

1 Bayern  205.042 154.755 -50.287 -24,5% 5,6%

2 Baden-Württemberg  155.952 125.029 -30.923 -19,8% 5,3%

3 Rheinland-Pfalz  73.411 60.288 -13.123 -17,9% 6,9%

4 Hessen  124.482 103.866 -20.616 -16,6% 7,8%

5 Thüringen  89.558 75.125 -14.433 -16,1% 14,0%

6 Hamburg  39.456 33.433 -6.023 -15,3% 8,7%

7 Mecklenburg-Vorpommern  76.808 65.226 -11.582 -15,1% 16,5%

8 Niedersachsen  189.643 161.318 -28.325 -14,9% 9,5%

9 Nordrhein-Westfalen  439.083 376.201 -62.882 -14,3% 9,8%

10 Sachsen  173.939 149.958 -23.981 -13,8% 15,6%

11 Schleswig-Holstein  62.121 53.786 -8.335 -13,4% 8,8%

12 Berlin  118.197 102.929 -15.268 -12,9% 14,2%

13 Brandenburg  101.663 89.964 -11.699 -11,5% 15,0%

14 Bremen  19.674 17.473 -2.201 -11,2% 12,3%

15 Sachsen-Anhalt  106.072 94.575 -11.497 -10,8% 16,7%

16 Saarland  21.763 19.514 -2.249 -10,3% 9,1%

Westdeutschland*  1.330.627 1.105.663 -224.964 -16,9% 7,8%

5 ostdeutsche Länder*  548.040 474.848 -73.192 -13,4% 15,5%

Ostdeutschland **  666.237 577.777 -88.460 -13,3% 15,3%

Bundesrepublik Deutschland  1.996.864 1.683.440 -313.424 -15,7% 9,3%

Anm: Für 7.809 Arbeitslose (12/07) fehlen Angaben zum Geschlecht (NW: 6.405; BY: 1.391; NI: 12; BW: 1)
* ohne Berlin
** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin
*** bezogen auf die abhängigen zivilen Erwerbspersonen
Quelle: Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen
Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo1207
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Tabelle 1b

Arbeitslose Männer Männer

(sortiert nach Veränderung in v.H.; aufsteigend) 12/2007

Land         Arbeitslose (Männer) Veränderung Alo-quote***   

Dez 2006 Dez 2007 absolut in v.H. Dez 2007   

1 Baden-Württemberg 143.381 112.290 -31.091 -21,7% 4,4%

2 Bayern 181.636 144.914 -36.722 -20,2% 4,9%

3 Hessen 127.548 105.858 -21.690 -17,0% 7,4%

4 Nordrhein-Westfalen 469.027 393.420 -75.607 -16,1% 9,2%

5 Rheinland-Pfalz 71.910 60.389 -11.521 -16,0% 6,3%

6 Niedersachsen 189.041 162.490 -26.551 -14,0% 8,7%

7 Hamburg 47.300 40.670 -6.630 -14,0% 10,3%

8 Thüringen 77.457 67.501 -9.956 -12,9% 11,9%

9 Mecklenburg-Vorpommern 78.282 68.565 -9.717 -12,4% 16,6%

10 Bremen 23.522 20.603 -2.919 -12,4% 13,4%

11 Schleswig-Holstein 64.374 56.575 -7.799 -12,1% 8,9%

12 Brandenburg 103.710 92.178 -11.532 -11,1% 14,9%

13 Sachsen 162.247 144.423 -17.824 -11,0% 14,3%

14 Berlin 151.302 135.415 -15.887 -10,5% 18,4%

15 Saarland 22.037 19.848 -2.189 -9,9% 8,1%

16 Sachsen-Anhalt 98.367 89.983 -8.384 -8,5% 15,1%

Westdeutschland* 1.339.776 1.117.057 -222.719 -16,6% 7,2%

5 ostdeutsche Länder* 520.063 462.650 -57.413 -11,0% 14,4%

Ostdeutschland ** 671.365 598.065 -73.300 -10,9% 15,2%

Bundesrepublik Deutschland 2.011.141 1.715.122 -296.019 -14,7% 8,8%

Anm: Für 7.809 Arbeitslose (12/07) fehlen Angaben zum Geschlecht (NW: 6.405; BY: 1.391; NI: 12; BW: 1)
* ohne Berlin
** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin
*** bezogen auf die abhängigen zivilen Erwerbspersonen
Quelle: Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen
Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo1207
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Quelle: Bundesanstalt/Bundesagentur für Arbeit (BA) (ab 1998: neu berechnete Arbeitslosenzahlen); eigene Berechnungen (BIAJ)

Veränderung der Zahl der registrierten Arbeitslosen im Dezember
(bis 2004: Ende November - Ende Dezember; seit 2005: Mitte November - Mitte Dezember)

Bundesrepublik Deutschland Dezember 1992 bis Dezember 2007

© Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ)
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Registrierte Arbeitslose: 3.406.000
 davon:

Anmerkung: ohne Arbeitslosengeld bei beruflicher Weiterbildung (ehemals Unterhaltsgeld)
Daten zu den Leistungsempfänger/innen: hochgeschätzte und hochgerechnete Werte
Alg-E bzw. Alg II-E: Arbeitslosengeld-Empfänger/innen (SGB III) bzw. Arbeitslosengeld II-Empfänger/innen (SGB II)
1 ohne 9.000 Arbeitslosengeld-Empfänger/innen mit gleichzeitigem Bezug von Alg und Alg II
2 ohne 81.000 Arbeitslosengeld-Empfänger/innen mit gleichzeitigem Bezug von Alg und Alg II
3 darunter 81.000 Arbeitslosengeld-Empfänger/innen mit gleichzeitigem Bezug von Alg und Alg II
4 darunter 9.000 Arbeitslosengeld-Empfänger/innen mit gleichzeitigem Bezug von Alg und Alg II
5 = 604.000 + 237.000 + 81.000 + 9.000 (siehe linke Säulen und Fußnoten 3 und 4)
6 gemäß BA-Statistik um etwa 120.000 (5% der SGB II-Arbeitslosen) zu niedrig ausgewiesen
7 aus 6 ergäbe sich: Zahl der SGB II-Arbeitslosen bzw. nicht arbeitslose Alg II-E um 120.000 zu hoch bzw. zu niedrig    
Quellen: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)
Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ)
eMail: institut-arbeit-jugend@t-online.de
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